
Ein Verlust von 17,3 Prozent für die CSU in Bayern, aber 10,2 Prozent für die Freien Wähler (FW) – 

was macht diesen Erfolg möglich? Dieser Frage ging jetzt ein WDR-Team nach. Um zu zeigen, wie die 

Unabhängigen Wählergemeinschaften (UWG) in NRW politisch arbeiten, begleitete am Donnerstag 

ein WDR-Team Mitglieder der UWG Kirchlengern. UWG-Chef Michael Schmale (rechts) informierte 

dabei Autor Torsten Reschke (Mitte) und Kameramann Wlodzimierz Krygier über die 

kommunalpolitischen Schwerpunkte der UWG. Ein Thema war die neue Anbindung an das 

Gewerbegebiet West. Der Beitrag soll am Sonntag, 5. Oktober, ab 19.30 Uhr in der Sendung 

„Westpol“ (WDR) ausgestrahlt werden. 

WDR-Team dreht Doku über UWG Kirchlengern 
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